
  

 

0BMedienmitteilung vom 16. Juni 2023 

Delegiertenversammlung 

 

Alzheimer Schweiz: Schweizweites gemeinsames Engagement 

Das gemeinsame Engagement noch besser auf Menschen mit Demenz und Angehörige 

auszurichten, dafür sprachen sich die Delegierten von Alzheimer Schweiz am 16. Juni 

2023 in Olten aus: Mit den revidierten Statuten und dem neu geschaffenen Organisati-

onsreglement liegen nun zwei zentrale Instrumente vor, welche die Zusammenarbeit in-

nerhalb der föderalen Gesamtorganisation konkretisieren. Zudem verabschiedeten die 

Delegierten den Jahresbericht und ernannten die drei früheren, langjährigen Zentralvor-

standsmitglieder Monika Schümperli, Dr. med. Andreas Studer und Dr. med. Philippe 

Vuillemin zu Ehrenmitgliedern.  

Aktuell leben in der Schweiz 150 000 Menschen mit einer Demenz, im Kanton Solothurn 

sind rund 5000 Personen an Alzheimer oder an einer anderen Demenzform erkrankt. Ihnen 

und den Angehörigen steht Alzheimer Schweiz dank ihrer 21 kantonalen Sektionen 

schweizweit mit Rat und Tat zur Seite. Rund 50 Personen der Alzheimer-Sektionen sowie 

der nationalen Geschäftsstelle nahmen an der Delegiertenversammlung teil, welche am 

16. Juni 2023 im Kulturzentrum Schützi in Olten stattfand. Die Delegierten verabschiedeten 

sowohl die Jahresrechnung als auch den Jahresbericht der nationalen Geschäftsstelle: Mit 

über 500 Teilnehmenden stiess die Nationale Demenzkonferenz, welche zum zweiten Mal 

stattfand, erneut auf reges Interesse. Im Berichtsjahr verstärkte Alzheimer Schweiz auch 

ihre Tätigkeiten zur besseren Information über die frontotemporale Demenz, einer selte-

nen Form der Erkrankung, welche vor allem Menschen im erwerbsfähigen Alter trifft.  

Gut vorbereitet für zukünftige Herausforderungen 

Die Delegierten tauschten sich auch zur Entwicklung von Alzheimer Schweiz als föderale 

Organisation aus und verabschiedeten die revidierten Statuten, welche in einem breiten 

partizipativen Prozess mit allen Gremien erarbeitet wurden. Damit setzte die Delegierten-

versammlung als oberstes Organ einen wichtigen Meilenstein, um die Zusammenarbeit in-

nerhalb der Gesamtstruktur weiter zu optimieren und die Kompetenzen der 21 kantonalen 

Sektionen sowie der nationalen Geschäftsstelle besser zu verzahnen. Damit wurden wich-

tige Eckpunkte definiert, um Menschen mit Demenz und Angehörige auch zukünftig auf 

nationaler, regionaler und lokaler Ebene begleiten und unterstützen zu können.  



  

 

Ernennung von drei neuen Ehrenmitgliedern 

Mit Monika Schümperli, Dr. med. Andreas Studer und Dr. med. Philippe Vuillemin wurden 

drei frühere langjährige Mitglieder des Zentralvorstandes zu Ehrenmitgliedern ernannt. 

Nach vier Jahren im Zentralvorstand gab Dr. sc. techn. Jérôme Cosandey seinen Rücktritt 

bekannt. Sie und viele weitere Persönlichkeiten bringen ihr Wissen und ihr Netzwerk eh-

renamtlich in die Aktivitäten von Alzheimer Schweiz ein. Mit ihrem Engagement fördern sie 

tatkräftig die Arbeit der kantonalen Sektionen und der nationalen für eine bessere Betreu-

ung und Pflege von Demenzbetroffenen. 

 
Weitere Informationen: 

• Jahresbericht 2022 der nationalen Geschäftsstelle 

• Nationale Demenzkonferenz 

• Broschüre «Frontotemporale Demenz» 

Weitere Auskünfte: 

Jacqueline Wettstein, Leiterin Kommunikation 
Tel. 058 058 80 41 
jacqueline.wettstein@alz.ch   

Alzheimer Schweiz 
Gurtengasse 3 
3011 Bern 
www.alz.ch 

ist ein gemeinnütziger Verein mit über 10 000 Mitgliedern und rund 
130 000 Gönnerinnen und Gönnern. Die Organisation ist in jedem 
Kanton mit einer Sektion vertreten. Seit 35 Jahren unterstützt Alzhei-
mer Schweiz kompetent Menschen mit Demenz, ihre Angehörigen 
und Fachpersonen aus der Pflege und Betreuung. 

 

https://www.alzheimer-schweiz.ch/de/ueber-uns/beitrag/jahresbericht-1
https://demenz-konferenz.ch/
https://www.alzheimer-schweiz.ch/de/publikationen-produkte/produkt/frontotempolare-demenz-krankheitsbilder-rechtsfragen-und-hilfe-fuer-angehoerige
mailto:jacqueline.wettstein@alz.ch

